
Blockveranstaltung im Masterstudium 

Econ Crime – Wirtschaftskriminalität 

 

9.-12. Mai 2012 in Zürich 

Mögliche Referatsthemen 
 
•  Wirtschaftsspionage und Schweizer Banken 
•  UBS versus USA – Beihilfe zur Steuerhinterziehung? 
•  Veruntreuung von Arbeitsgeldern – Vergleich Deutschland und Schweiz 
•  Werbung mit „Mondpreisen“ – strafrechtliche Erfassung 
•  Garantenstellung von Finanzintermediären bei Geldwäschereidelikten 
•  Anerkennung von vorgetäuschten Forderungen – mögliche strafrechtliche Konsequenzen 
•  Börsenspekulationen an der Grenze zum Glücksspiel – strafbares Risiko? 
•  Strafrechtliche Verantwortung des „Börsengurus“  beim Scalping 
•  Industriespionage zwischen KMU 
•  „Swissair-Grounding“ – Nachweisprobleme bei ungetreuer Geschäftsbesorgung und Misswirtschaft 
•  Abrechnungsbetrug im Gesundheitswesen 
•  Der Schwindel mit Kapitalerhöhungen 
•  Rettung durch Bilanzfälschungen – strafrechtliche Konsequenzen 
•  Compliance Management – Anforderungen und Risiken 
•  Wucher bei Anlagegeschäften 
•  Misswirtschaft und die Anzeigepflicht nach Art. 725 OR 
•  Geldwäscherei und kriminelle Organisationen 
•  Korruption in der Verwaltung 
•  Versicherungsbetrug 
•  „Stop Piracy“ – Markenpiraterie in der Schweiz 
•  Korruption im Nonprofit-Sektor 
•  Wirtschaftsstrafrecht in der Schweiz und Deutschland – markante Unterschiede? 
•  Pyramidenspiele in der Wirtschaft 
•  Strafrechtliche Beurteilung von Frontrunning 
•  Zollbetrug 
•  Due-Diligence-Prüfung im Hinblick auf den Börsengang 
•  Strafrechtliche Bekämpfung von Schwarzarbeit 
 
 
 Sie können auswählen. Anlässlich der Informationsveranstaltung werden die Themen 
 vergeben, bei Mehrfachwahl verlost. 
 
 Sie können auch gerne ein eigenes bzw. anderes Thema vorschlagen. Ich werde es prüfen und – 
 falls es taugt – gerne zulassen. 
 
 
Jürg-Beat Ackermann 


